
Wer träumt nicht davon, einmal mit einer 
Vespa die berühmte Via Veneto mit ihren 
exklusiven Nachtclubs und Cafés, in denen 
das nächtliche Leben pulsiert, abzu fahren. 
Ein Espresso hier, ein Gläschen Wein d ort, und  
immer ein Flirt im sommerlichen Rom.
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Lange Zeit war dies unmöglich. 
Durch den Massen tourismus 
und die zahlreichen Kreuz-
fahrtschiffe war Rom in den 
letzten Jahren so voll, dass 
man froh war, überhaupt 
noch ein ruhiges Plätzchen zu 
finden.

Dies hat sich nun durch die 
Corona-Krise grundsätzlich 
geändert. Und auch, wenn 
heute kein Mensch weiß, was 
die Zukunft bringen wird, ist 
eines klar: Ein Zurück in die 
alte Zeit wird es nicht mehr 
geben. Ihren Charme hat die 
ewige Stadt dennoch nicht 
verloren, ganz im Gegenteil. 
Aus dem Zweitakter ist heute 
ein E-Roller geworden und die 
Römer sind wie eh und je stolz 
auf ihre Stadt und genießen 
das "süße Leben". 

Wer sich all die zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten der Stadt 
angesehen hat und sich nach 
diesem turbulenten Jahr nach 
einem exklusiven Plätzchen 
sehnt, sollte auf die nur ca. 
90 Autominuten entfernte 
Halbinsel Monte Argentario 
fahren.
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Der Name bedeutet "Silberberg" und kommt von den 
Blättern der unzähligen Olivenbäume, die vom Meer aus 
silbern glänzen. Hier blickt man auf das weite, türkisfar-
bene Meer mit seinen schönen Sandstränden und ver-
steckten Buchten. Manche dieser kleinen Buchten sind 
leicht zugänglich, andere wiederum sind nur über den 
Seeweg oder über Wanderwege erreichbar. 

Dieses wunderschöne Stück Land hat sich mit den ma-
lerischen Fischerdörfern Orbetello, Porto Santo Stefa-
no und Porto Ercole zu einem Top-Elite-Ferienorte und 
Geheimtipp Italiens entwickelt. In diesem einzigartigen 
Gebiet mit abwechselnd herrlichen Sandstränden und 
zerklüfteter Felsküsten, kann man sich seinen eigenen 
Dolce-Vita-Traum noch erfüllen.

In der Antike war der Monte Argentario eine komplett 
vom Meer umgebene Insel. Durch Sandanschwemmun-
gen, bedingt durch den Fluss Albegna, bildeten sich nach 
und nach Landzungen, die heute den Monte Argentario 
mit dem toskanischen Festland verbinden. Als kleiner 
Junge machte hier der in Rom geborene Augusto Orsini 
mit seiner Familie und seinem golfbegeisterten Vater Ur-
laub. Seitdem hat er diesen Ort nie vergessen. Die Liebe 
zu diesem Ort, der herrlichen Natur und zu Golf brachte 
Orsini dazu, hier 2006 einen Golfplatz zu errichten und 
2008 das Projekt mit dem 5-Sterne "Argentario Resort 
Golf & Spa" zu vollenden.

Auf ehemals verlassenen und trockenen Flächen gele-
gen, wird der Golfplatz heute mit natürlichen Produkten 
gepflegt und hat die BioAgricert Umweltzertifizierung 
für Nachhaltigkeit und Wasserwirtschaft erhalten. Da-  
rüber hinaus wurden durch die Gründung des Argentario 
Resort Golf & Spa über 300.000 neue Pflanzen in der 
Region angebaut. Dieser neue Lebensraum hat die Rück-
kehr von Tierarten wie Damwild, Hasen und einer Viel-
zahl von Vögeln in der Region begünstigt.

 Trainieren auf Italienisch: 
Ein bisschen üben, ein 
bisschen plaudern, ein 
bisschen in die Sonne 

blinzeln – und dazu ein 
Espresso.

 Italienisches Postkarten-Idyll – auf Monte 
Argentario findet man es an jeder Ecke.

 Das Argentario Resort Golf & Spa bietet Golf, Natur und 
Luxus – mit dem Anspruch an Nachhaltigkeit und einem 
hohem Umweltbewusstsein.
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Eine der Hauptideen hinter dem Projekt war es, die pro-
gressive Seite der Toskana zu zeigen. "In der Toskana 
ist man es gewohnt, rustikale Villen zu sehen, die schön  
sind – aber ich wollte etwas Neues, etwas Frisches  
machen", sagt Orsini. Um diesen Traum zu erfüllen, 
suchte Orsini nach besonderen Materialien, die dem 
Resort einen einzigartigen und umweltbewussten Geist  
in der rustikalen Toskana verleihen würden. 

Imposant ist die majestätische Eingangshalle, in der 
die intensiven Farben des Himmels und der mediterra-
nen Vegetation durch riesige Glasfenster hervorstechen 
und mit den Tabarca-Steinpflasterungen, den gewölbten 
Theken und den opaken schwarzen Strukturelementen 
kontrastieren.

Die Räume drücken ihre individuelle Persönlich-
keit durch anspruchsvolles und komfortables 
Design aus, das vom minimalistischen Look im 
Stil einer zeitgenössischen Kunstgalerie bis hin 
zum glamourösen und metropolitanen Geist mit 
Chrome und Steinwannen reicht.

Das libysche Anwesen verfügt über 
eine Kalksteinfassade, während der 
Mailänder Innenarchitekt Andrea 
Fogli im Inneren einen zeitgenös-
sischen Stil mit Retro- und extra-
vaganten Akzenten kreiert hat.

Das Espace Wellness Center scheint zwischen Retro und 
Modern zu schweben. Große Fenster für die Blick in die 
grüne Landschaft und Farbtherapiebeleuchtung, die sich 
im Poolwassers spiegelt, schaffen eine entspannte At-
mosphäre für das körperliche und geistige Wohlbefinden 
der Gäste.

Das "Dama Dama Restaurant" ist eine zeitgemäße Inter-
pretation eines eleganten Bergrestaurants. Die "Null-
Kilometer-Küche" verwendet frische Produkte aus dem 
eigenen Bio-Gemüsegarten und aus den nahen Bauern-
höfen der Maremma. In der Lounge-Bar, die sich am Fuße 
einer großen, weißen Wendeltreppe befindet, finden sich 
die schrulligen Pig Tables von Marcel Wanders und wei-
tere skurrile Elemente.

 Frische Produkte aus dem eigenen Bio-Garten und von 
umliegenden Bauernhöfen sind die Basis für die exquisiten 
Gerichte im Dama Dama Restaurant.
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Für Menschen, die das Luxusleben mitten in 
der Natur lieben, hat das Argentario Golf Re-
sort & Spa eine Sammlung von Luxusvillen 
auf dem Grundstück gebaut, die sowohl für 
einen genussvollen Urlaub in der unberührten 
Region der Maremma in der Südwesttoskana 
gemietet werden können, aber auch zum Kauf 
stehen.

Hier in den Villen haben die Gäste absolute Pri-
vatsphäre und Unabhängigkeit, können aber 
trotzdem im 200 Meter entfernten Luxus- 
Designhotel alle hochmodernen Einrichtungen 
und sämtliche Aktivitäten, die das Resort zu 
bieten hat, für die gesamte Dauer ihres Auf-
enthalts nutzen.

Luxusvillen mit perfektem Ausblick –  
für den Urlaub zu mieten oder – wer 
möchte – auch zu kaufen.

Die geräumigen, offenen Villen zeichnen sich 
durch eine elegante Einrichtung und einzig-
artige Designobjekte aus, die von der Mailän-
der Innenarchitektin Andrea Fogli kuratiert 
wurden, während die großzügigen privaten 
Terrassen, die sich perfekt für Sundowner im 
Freien eignen, einen weiten Blick auf die male-
rische Natur des Resorts bieten.

Die Maremma ist eine eindrucksvolle Region, 
die sich zwischen den Stränden des Mittel-
meeres und den sanften Hügeln der Toskana 
erstreckt. Wer aber mal eine Pause von wei-
ßen Stränden und kristallklarem Wasser haben 
möchte, ist nur einen Katzensprung von Rom, 
Pisa, Siena und Florenz entfernt.

Vivere e lascia vivere. 
(Leben und leben lassen.)

 Der perfekte Wein für den Tagesausklang auf der Terrasse 
kommt natürlich aus der Region Maremma.
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